
 
 
 
 
 
 
 
 
Protokoll 
 
9. Sitzung des Lenkungsausschusses 
 
Datum: 06.07.2015 
Uhrzeit: 8.00 Uhr bis 09.30 Uhr 
Ort:  Pfaffenhofen, Landratsamt 
 
Anwesend: 
Herr Landrat Martin Wolf 
Frau Elke Dürr, Leiterin der Arbeitsgruppe Kinderbetreuung, Ganztagsbetreuung, Bildung 
Frau Sonja Gaul, Leiterin der Arbeitsgruppe Beruf & Familie 
Herr Werner Weyers, Leiter der Arbeitsgruppe Inklusion, Pflege, Behinderung 
Herr Dr. Hans-Christoph Oelker, Airbus Defence and Space Manching 
Frau Dr. Sonja Schweitzer, Leiterin Abteilung 2, Landkreis Pfaffenhofen 
Frau Luitgard Starzer, Landratsamt Pfaffenhofen 
 
Anlage: 1 Lageplan mit Bühnenprogramm Lernfest 
    1 Briefing für Akteure des Lernfestes 
 
Begrüßung 
Herr Landrat begrüßt alle Anwesenden zum neunten Treffen des Lenkungsausschusses und 
bedankt sich für die Teilnahme. Die neue Leiterin der Abteilung 2, Frau Dr. Schweitzer, wird 
vorgestellt.  
 
TOP 1: Festlegung der künftigen Vorgehensweise bei der Erstellung von          
             Informationsbroschüren 
 
Bei der Erstellung von Informationsmaterial/Broschüren wird folgende Vorgehensweise 
festgelegt:  
 

1. Die Arbeitsgruppenleiter informieren den Lenkungsausschuss (ggf. per Mail) über 
geplante Vorhaben mit Festlegung einer Zeitschiene und einem Finanzierungsvorschlag 

 
2. Die Finanzierungsfrage (Spenden oder Haushaltsmittel) wird im Ausschuss geklärt 

 
3. Das Landratsamt holt Angebote für Design und  Druck ein und erteilt den Auftrag dafür 

nach Sicherstellung der Finanzierung 
 

4. Die Arbeitsgruppen wählen die Inhalte und erstellen die Entwürfe 
 

5. Notwendiges Bildmaterial wird in Absprache mit dem Landratsamt durch das Landratsamt 
zur Verfügung gestellt. 
 

6. Notwendige inhaltliche und gestalterische Abstimmungen erfolgen soweit wie möglich 
direkt zwischen den Arbeitsgruppen und der Agentur. 
 

7. Das Landratsamt unterstützt bei der Verteilung an die 
Gemeinden/Schulen/Kindertagesstätten 
 

8. Die Erstellung der Folgebroschüren liegt im Verantwortungsbereich der Arbeitsgruppen 
 



 
In künftigen Ferienbroschüren soll folgende Formulierung aufgenommen werden: 
Die Angaben gelten unter Vorbehalt. Änderungen der Angebote durch den Veranstalter sind 
möglich. Die Angebote kommen nur dann zustande, wenn ausreichend Anmeldungen vorliegen. 
 
Die Ferienbroschüre soll auch in diesem Jahr wieder in Druckform erstellt werden und zusätzlich 
auf der Informationsseite des Bündnisses zum Download zur Verfügung gestellt werden. 
Die Frage der Finanzierung könnte auch beim Termin am 23.07.2015 bei ProWirtschaft diskutiert 
werden. 
Denkbar wäre dies in Form von Firmenspenden, die Firmen könnten als Unterstützer auf der 
Broschüre benannt werden. 
Eine finanzielle Beteiligung der Gemeinden ist ebenfalls wieder vorgesehen. 
 
Über Herrn Reisinger soll geklärt werden, ob es möglich ist, ein Konto für das „Bündnis für 
Familie Landkreis Pfaffenhofen“ einzurichten, um die Spendenmotivation zu steigern.  
 
TOP 2: Lernfest am 18.07.2015 in Oberstimm 
 
Das Bündnis für Familie hat auf dem Lernfest Platz 81 (siehe Lageplan) 
 
� Herr Weyers bringt einen Pavillon, 3 Stellwände, die Landkreiskarte, Schnüre und Pins mit   
� Zwei Biertischgarnituren wurden schon beim Veranstalter bestellt. 
� Frau Starzer bestellt Ballongas (20 Liter für ca. 400 Luftballons) zum Preis von 228,50 €, zzgl. 

Mehrwertsteuer von der Firma Bachtaler in Pfaffenhofen. 
� Karten zur Beschriftung der Lieblingsplätze für Kinder im Landkreis und bunte Stifte bringt 

ebenfalls Frau Starzer mit, Frau Gaul nimmt zur Reserve Kugelschreiber mit. 
� Für die Helfer werden Verpflegungsgutscheine bestellt. 
� Das Roll up des Bündnisses für Familie wird aufgestellt und die vorhandenen 

Informationsbroschüren werden am Stand ausgelegt.  
 
TOP 3: Vorstellung des Bündnisses für Familie bei P roWirtschaft Pfaffenhofen ( http://pro-
wirtschaft.com ) 
 
Die Veranstaltung findet am 23.07.2015 ab 19.00 Uhr im Moosburger Hof Pfaffenhofen statt. 
 
Folgende Vorträge sind geplant: 
 

1. Herr Landrat – Wer sind wir? Wie kam es zur Gründung des Bündnisses für Familie? 
2. Frau  Mock – Warum ist es wichtig, was wir machen? 
3. Was machen wir konkret? Beispiele: 

a. Frau Gaul – Kinderbetreuung in den Ferien  
b. Frau Dürr – Notfallbetreuung für Kinder 
c. Herr Weyers – Leichte Sprache 

 
Frau Gaul wird Herrn Landrat eine Stoffsammlung für die Eröffnungsrede zukommen lassen. 
 
Die Präsentationen der Redner sollen bis 16.07.2015 bei Frau Starzer sein, damit diese in eine 
Gesamtpräsentation zusammengefasst werden können. 
 
TOP 4: nächster Termin  
 
Die nächste Sitzung des Lenkungsausschusses findet am 28.09.2015, 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
statt. 
 
 
 
gez.      gez. 
Dr. Sonja Schweitzer   Luitgard Starzer 
Abteilungsleiterin   Protokollführerin 


